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Die Kartellfrage auf dem Jnriſtentage
Die Verhandlungen des Jnnsbrucker Juriſtentages haben

diesmal mit Recht das öffentliche Intereſſe in beſonderem
Maße in Anſpruch genommen Man ſah mit Spannung
der rechtlichen Behandlung der Frage der Ringe
und Kartelle entgegen die heute unſerer Geſetzgebung
die härteſte Nuß zu knacken aufgeben Bereits vor zwei
Jahren ſtand dieſe Frage auf der Tagesordnung des
Zuriſtentages Es gelang aber damals nicht eine klare
Stellungnahme herbeizuführen Auch die Verhandlungen
in Jnnsbruck zeigen von neuem wie außerordentlich
ſchwierig es iſt in dieſer komplizierten Frage zu einer
beſtimmten und praktiſch verwendbaren Entſcheidung zu ge
langen Die Anſchauungen über das Kartellweſen und über
die rechtliche und geſetzgeberiſche Behandlung der Ringe und
Kartelle gingen weit auseinander und die Reſolution
die ſchließlich angenommen wurde hat lebhaften Widerſpruch
innerhalb der Verſammlung gefunden

Die Abteilung des Juriſtentages für Privatrecht hat einen
Beſchlußantrag angenommen der auf den erſten Blick
erkennen läßt daß praktiſch mit dieſem Beſchluß nicht viel
anzufangen iſt e geben wir dem Juriſtenta
darin recht wenn in dem Beſchluß ausgeſprochen wird da
die Ordnung der Fragen die bisher durch den Kartellie
rungsprozeß und die Tätigkeit der Kartelle hervorgerufen
wurden hauptſächlich der Verwaltungspolitik und
der Wirtſchaftsgeſetzgebung zufällt Jn der Haupt
ſache iſt die Kartellfrage vom wirtſchaftlichen Standpunkt
aus zu löſen denn es handelt ſich dabei um die Entſchei
dung darüber ob das moderne Kartellweſen dem Gemein
wohl nützlich oder ſchädlich iſt Dieſe Frage hat nicht der
Juriſt ſondern der Nationalökonom zu beantworten

Was aber die rechtliche Behandlung der Ringe
und Kartelle anlangt ſo ſteht die Zuſtändigkeit des Juriſten
tages außer Frage jedoch die Jnnsbrucker Reſolution des
Juriſtentages läßt durchaus im Unklaren was in Bezug
auf die rechtliche und geſetzgeberiſche Regelung der Kartell
frage geſchehen ſoll Wir teilen die Anſicht des Juriſten
tages wenn er zunächſt die Gewährung der gleichen
Koalitionsfreiheit welche die Unternehmer genießen
an die Arbeiter für unerläßlich hält Aber die Sicherung
und Verallgemeinerung des Koalitionspechts der Arbeiter iſt
eine Aufgabe der Geſetzgebung die durchaus für ſich allein
und unabhängig von der Kartellfrage geregelt werden muß
Denn bisher haben ſich die Abmachungen der Kartelle
weſentlich auf Preis und Produktionsfragen beſchränkt und
ſich von Eingriffen in das Verhältnis von Arbeitgeber und
Arbeitnehmer in der Hauptſache ferngehalten Wenn in der
Verhandlung eingewendet wurde das Arbeiterkoalitionsrecht
gehöre nicht zur Zuſtändigkeit des Juriſtentages ſo erſcheint
uns allerdings der Widerſpruch den dieſe Aeußerung gefunden hat durchaus berechtigt Denn der Juriſtentag hat

von jeher auf der Höhe der Aufgabe geſtanden zu den
brennendſten juriſtiſchen Tagesfragen Stellung zu nehmen
Er iſt unſeres Erachtens in erſter Reihe zuſtändig wenn es
gilt heute die Durchführung des gleichen Rechtes für alle
zu ſichern

Wenn weiter in der Reſolution ausgeſprochen wird daß
der Juriſtentag die geſetzliche Anerkennung des
rechtsgültigen Beſtandes der Ringe für notwendig
halte und der Ueberzeugung ſei daß auch im Bereich des
Kartells Normen und Geiſtdes herrſchenden Privat
rechts uneingeſchränkt zur Herrſchaft kommen ſolle ſo ſuchen nach Cadinen
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einem praktiſch brauchbaren Fingerzeig Der Beſchluß ſagt
nicht ob und in welcher Weiſe der Staat einſchreiten ſoll
Wir machen dem Juriſtentag daraus keinen Vorwurf die
Kartellfrage iſt zu ſchwierig und kompliziert als daß ſie ſich
durch eine Reſolution erſchöpfend beantworten ließe Unter
großem Beifall der Verſammlung führte zur Begründung
dieſer Stellungnahme der Sektionschef Prof Dr Klein aus

Bezüglich der Preispolitik haben manche unangenehme
Vorgänge der letzten Zeit gezeigt daß eine Lücke im Geſetz
ſei und die beſtehende Rechtsordnung nicht ausreiche Zwar
ſind die Gutachten ſämtlich zu der Anſicht gelangt daß eine
Ergänzung der Rechtsord nung zur Abſtellung der
Uebelſtände nicht nötig ſei der Juriſtentag glaubte aber
Vorſchläge machen zu ſollen Allerdings ſind wir ſo ſachte
zögernd dabei vorgegangen daß man uns weit eher den
Vorwurf machen könnte zu wenig Entſchloſſenheit gezeigt zu
haben aber nicht daß wir mit unſeren Forderungen die
Jnduſtrie ſchädigen könnten Beifall Unſere Forde
rung ſoll kein Angriff gegen die Kartelle ſein Daß durch eine
ſolche übertriebene Preispolitik aber wichtige Pfeiler der
ſtaatlichen Ordnung und Ruhe erſchüttert werden können iſt
klar Beifall Darum wäre es des Junuriſtentages nicht
würdig geweſen an einer Frage vorüberzugehen
die für die Rechtsordnung gefährlicher werden könnte als
r Delikt mit dem ſich frühere Juriſtentage beſchäftigt

aben

Jn der Beſprechung iſt unſeres Erachtens auch mit vollem
Recht auf den Zuſammenhang zwiſchen Kartellweſen und
Schutzzollpolitik hingewieſen und als erforderlich bezeichnet
worden die Macht der Kartelle durch Zollherabſetzungen zu
ſchwächen Freilich iſt auch das kein durchſchlagendes Mittel
gegen allzugroße Preisſteigerungen Das Kohlenſyndikat
beſteht ohne Kohlenzoll und iſt heute ſogar noch in der
Lage von dem inländiſchen Verbraucher höhere Preiſe zu
fordern als ſie dem ausländiſchen Verbraucher zugeſteht
Soweit die Zölle ſolche Politik begünſtigen muß der Zollſchutz
den kartellierten Produktionszweigen entzogen werden
Damit ſind aber alle Gefahren des Kartellweſens noch lange
nicht beſeitigt Sie auf dem Wege der Geſetzgebung zu
bannen dazu gehörte ein ſehr detailliertes Studium der ge
ſamten wirtſchaftlichen Verhältniſſe wenn nicht eine reaktionäre
geſetzliche Mißgeburt zu Tage kommen ſoll Eben weil er ſelbſt
dieſe Vorarbeit nicht leiſten kann hat ſich der Zuriſtentag mit
Recht änßerſt vorſichtig ausgedrückt und hat im Grunde mehr
Klarheit über das Recht als über das Unrecht der Kartelle
geſchaffen Das einzige Ergebnis iſt geweſen daß er von
neuem die prinzipielle Berechtigung geſetzlichen Eingriffes in
das Kartellweſen feſtgeſtellt hat Auf welche Produkte ſich
dieſer ſtaatliche Eingriff erſtrecken und was er im einzelnen
beſtimmen ſoll darüber herrſcht nach dem Jnnsbrucker Tage
noch daſſelbe Dunkel wie vorher

Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Der Kaiſer hat ſich geſtern um 5 h Uhr mit Sonderzug
nach Grevesmühlen begeben von wo er mittels Automobils
nach dem Manövergelände fuhr Die Kaiſerin der Großherzog
und die Großherzogin ſowie die übrigen Fürſtlichkeiten begaben
ſich um 7 Uhr mit Sonderzug nach Wismar und von dort ins
Manövergelände Die Kaiſerin die Großherzogin und die
übrigen fürſtlichen Damen ſind geſtern um 1 Uhr von Wismar
wieder in Schwerin angekommen Um 2 Uhr reiſte die Kaiſerin
nach Potsdam zurück Zur Verabſchiedung waren die Groß
herzogin und die übrigen fürſtlichen Damen anweſend

Der Kaiſer iſt geſtern um 6 Uhr abends von Schwerin
abgereiſt Zur Verabſchiedung am Bahnhof

Zur Reiſe des Kaiſerpagres nach Rominten wird
gemeldet daß die Herrſchaften am Mittwoch 21 d nachmittags
3 Uhr mittels Sonderzuges auf der Station Groß Rominten ein
treffen und ſich von dort ſofort im Viererzug nach dem Jagd
ſchloß begeben Der Aufenthalt daſelbſt iſt auf 12 Tage be
meſſen Jn der Begleitung des Kaiſerpaares wird ſich die
Prinzeſſin Viktoria Luiſe befinden Die Kaiſerin gedenkt am
Donnerstag von Schwerin abzureiſen und zunächſt nach dem
Neuen Palais bei Poisdam zurückzukehren Am 20 d M wird
die Kaiſerin mit der Prinzeſſin die Reiſe nach Oſtpreußen an
treten und in Jnſterburg mit dem Kalſer zuſammentreffen um
alsdann gemeinſam mit ihrem Gemahl die Fahrt nach Rominten
fortzuſetzen

Die Hamburg Amerika Linie teilt mit Der Kaiſer hat
feinem wärmſten Jntereſſe für die Entwicklung unſerer deutſchen
Handelsſchiffahrt erneuten Ausdruck gegeben indem Seine
Majeſtät auf die von Generaldirektor Ballin vorgetragene
Bitte genehmigt haben daß der Flügeladjutant Kapitän zur
See v Grumme in die Verwaltung der Hamburg
Amerika Linie eintritt

Jn der geſtrigen Sitzung des Breslauer Bezirksausſchnuſſes
wurde die Klage des Kronprinzen gegen die Heran
ziehung zu den Kreisſteuern des Kreiſes Oels abgewieſen

Herzog Ernſt von Sachſen Altenburg vollendet beutegfein
78 Lebensjahr

Herzog Karl Eduard von Sachſen Koburg und Gotha
wird am 24 d M vor einer für dieſen Zweck gebildeten
Examinations Kommiſſion ſein Offiziersexamen ablegen Am
1 Oktober tritt der Herzog in das 1 Garde Regiment ein und
wird hier vorausſichtlich bei der 10 Kompagnie Dienſt tun

Nach einer Hamburger Meldung iſt an eine Heilung
des Fürſten Herbert Bismarck leider nicht zu
denken Vorgeſtern morgen verlangte der Fürſt ſeine Kinder
zu ſehen Die Fürſtin führte die vier älteſten Kinder
zwei Mädchen und zwei Knaben in das Krankenzimmer
an das Bett während ſie das jüngſte Kind einen einjährigen
Knaben auf dem Arme trug Alle mußten das Zimmer ver
laſſen und der Fürſt blieb dann etwa eine Viertelſtunde mit
den Seinen allein

Der König von England wandte ſich nach der Voſſ
Ztg an die Fürſtin Bismarck mit der Bitte daß ihm über
den Verlauf der Krankheit des Fürſten Bismarck fortlaufend
auf dem Drahtwege berichtet werde

Reichskanzler Graf v Bülow und Gemahlin ſind be
gleitet von dem Geſandten Rücker Jeniſch in Homburg v d Höhe
eingetroffen und in Ritters Parkhotel abgeſtiegen

Der Großherzog von Mecklenburg hat den Land
gerichtspräſidenten Dr Langfeld zum Staatsrat und Vor
ſtand des Juſtiz miniſteriums ernannt Pr Langfeld wird ſein
Amt am 1 Oktober übernehmen

Aus Südweſtafrika
Jnfolge der zunehmenden Verſchlechter ung der

Landungs verhältniſſe in Swakopmund prüften am
6 Auguſt der Agent der Woermann Linie Kapitän Henne
berg der Chef der Landungsabteilung Kapitänleutnant Conne
mann und Regierungsbaumeiſter Laubſchat die ſogenannte Rock
bai etwa 30 Kilometer nördlich von Swakopmund auf ihre
Eignung zu einer Landungsanlage Dieſe Bai die
nicht durch eine Einbuchtung des Ufers ſondern nur durch ein
vom Ufer ziemlich weit ins Meer bineinragendes Felſenriff ge
bildet wird mußte ſeinerzeit gegen Swakopmund zurückſtehen da
dieſes beſſere Bedingungen in Bezug auf die Deckung des Süß
waſſerbedarfs erfüllt Zu einem endgültigen Ergebnis hat der
Südweſtafr Ztg zufolge auch die Beſichtigung am 6 Auguſt

nicht geführt
Ueber die chriſtlichen Herero klagt die konſervative

Kreuzztg Die Zahl der getauften Herero betrug im Jahre 1903
faſt 6000 aber nur wenige unter dieſer Schar von Chriſten hat

TJ

wir vergeblich hinter dieſer klangvollen Redewendung nach waren der Großherzog und der Kronprinz anweſend

RPruilleton
J Nacheruck verboten

werden die Menſchen kleiner

Oder hat es keine Rieſen gegeben Sollten all die
Sagen der Griechen die von Gigantenkämpfen und über
großen Menſchen erzählen ſollte die Geſchichte von Goliath
und ſeinem Volke die Märchen und die alten Mythen
ſollten ſie nichts Wahres enthalten Auch heute noch
tauchen bisweilen ſeltſame Phänomene Menſchen von er
ſtaunlicher Größe auf die wir als Wunder anſtaunen und
in denen die mediziniſche Wiſſenſchaft abnorme und krank
hafte Ausnahmen ſieht Aber in fernen Urzeiten da die
ungeheuren Mammute und die Höhlenbären den Menſchen
vedrohten da erträumt auch unſere Phantaſie noch einen
Denſchenſchlag der an Größe mit den Tieren des primären
ſhtalters wetteiferte Aus einem ſolchen Glauben an die
Abnen gegen die wir Zwerge ſind die in der guten alten
Zeit kraflvoller aufwuchſen als wir ſind alle Erzählungen

erklären in denen ein jedes Volk von Rieſen berichtete
rn doch haben Unterſuchungen die vor allem der
e rzſiſche Gelehrte Manouvrier angeſtellt hat und von

berie A Daſtre in der Nevue des deux Mondes
war bewieſen daß der Urmenſch nicht größer
ausne als wir es heute ſind Früher hielt man die
kannt abenen Foſſilien die heute als Tieren zugehörig er
i et häufig für menſchliche Gebeine und daher iſt es
ſchaftlich daß der Glaube an Rieſen ſcheinbar wiſſen
über de unterſtützt wurde Der berühmteſte dieſer Funde
Daupbr viel diskutiert worden iſt wurde 1613 in der
dauphiné gemacht als Arbeiter ein Skelett von 25 Fuß
ſern Licht zogen Man wollte in der Nachbarſchaft

mit dem Bilde des Marius entdeckt haben
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und identiſizierte das gefundene Skelett mit dem Körper
des Teutonenkönigs Teutobochus da ja die Römer
ſtets den rieſenhaften Körperbau der Germanen er
wähnt haben Dieſe Legende iſt dann erſt im Jahre
1835 von der franzöſiſchen Akademie der Wiſſenſchaften
zerſtört worden als ſie erklärte daß die Gebeine des
Teutobochus ganz dieſelben Formationen zeigten wie die
eines im Ohio aufgefundenen Mactodon Im allgemeinen
hatte man ſich ſogar eine Skala von abſteigenden Größen
in den aufeinanderfolgenden Generationen der Menſchheit
ausgerechnet die Henrion 1718 ſo präziſierte Adam war
125 Fuß oder 40 Meter groß Abraham 27 Fuß oder
9 Meter Herkules 10 Fuß oder 3 Meter und ſo ging es
herab bis zu Alexander dem Großen deſſen Größe nur
6 Fuß d h faſt 2 Meter betrug und bis zu Cäſar der
nur 5 Fuß oder 1,62 Meter groß war Alle dieſe Fabeleien
von der Größe der Urväter fallen nun zuſammen wenn
man die von der Anthropologie heute anerkaunten älteſten
menſchlichen Skelette unterſucht wie dies Manouvrier
in mühevoller Arbeit getan hat Der berühmte Pithecan
thropus erectus den Eugòöne Dubois 1891,92 entdeckt hat
und den Haeckel ſo freudig begrüßte entſtammt der Tärtiär
zeit und iſt nach den neueſten Unterſuchungen nur 1,65 Meter
groß ſo r wie durchſchnittlich ein moderner Europäer
Und ſo ſtellt es ſich heraus daß alle dieſe Höhlenbewohner
die ihr elendes Leben mit mühſam gefertigten Steinwerk
zeugen friſteten und die unſere Ahnen ſind uns an Größe
nicht überragten Jn der Quartärzeit iſt das berühmteſteBeiſpiel das Skelett von andere deſſen Größe von
Schaafhauſen auf 1,601 Meter von Rahon auf 1,613 Meter
beſtimmt wurde Die Maße der übrigen Skelette aus dieſer
Periode ſchwanken zwiſchen 1,610 und 1,720 Meter haben
alſo die durchſchnittliche Größe der heutigen Europäer
Aus der neolithiſchen Zeit liegen ſehr viele Meſſungen
vor von 429 Männern betrug die ren 1,645
Meter von 189 Frauen 1,526 Meter Dabei gab es größere

und kleinere Menſchen wie es auch heute der Fall iſt
Entſprechende Ergebniſſe haben die Unterſuchungen über die
Größe der Menſchen in den verſchiedenen Epochen der Ge
ſchichte ergeben erſt neuerdings hat z B Rahon e
daß die Pariſer Bevölkerung in der Zeit vom 4 bis 11
Jahrhundert in ihrer Größe t gleich geblieben iſt
Als allgemeines Ergehnis dieſer Unterſuchungen kann man
feſtſtellen daß wenn eine Bevölkerung oder eine Raſſe ge
nügend homogen iſt und nicht mit anderen Raſſen ſich
miſcht die Durchſchnittsgröße dieſelbe bleibt Dabei herrſchen
natürlich ſtarke Unterſchiede in der Größe zwiſchen den heute
noch lebenden Völkern der Erde wenn ſie auch nicht der
artig groß ſind wie man ſie ſich oft vorſtellt Selbſt die
Patagonier in Amerika die immer als ein Rieſenvolk galten
und von deren Größe Wunderdinge gefabelt wurden man
ſchätzte ſie ſogar auf 10 bis 11 Fuß haben nach den
Meſſungen von Topinard nur eine durchſchnittliche Größe
von 1,78 Meter Die Anthropologen teilen die Geſamtheit
der Raſſen in bezug auf ihre Körpergröße in vier Klaſſen
ein die erſte Gruppe umfaßt die großen Völker Sie
führt von den Tehuelchen in Patagonien 1,781 Meter
vorbei an den Polyneſiern 1,762 Meter den Negern von
Guinea 1,724 Meter den Skandinaviern 1,713 Meter
den Schotten 1,710 Meter bis zu den Engländern 1,705
Meter Eine r Gruppe umfaßt die etwas über
mittelgroßen Unter ihnen ſind die Jrländer die größten
1,697 Meter es folgen die Belgier i,684 Meter dann

die Deutſchen 1,677 Meter dann die Ruſſen 1,660 Meter
als letzte in dieſer Reihe ſtehen die Franzoſen mit 1,650
Meter Die dritte Klaſſe bilden dann die Volker die eine
mittlere Größe von 1,65 Meter bis 1,60 Meter haben

die Jtaliener die Peruaner ſtehen da voran dann kommen
die Chineſen 1,63 Meter dann die Hindus 1,642 Meter
Jn der letzten Reihe ſtehen die kleinen Völker die unter
1,60 Meter ſind Die Malaien und Lappen befinden ſich in
dieſer Gruppe



r Bekenntnis gehindert ſich den Rebellen anzuſchließen WieS nſbegnemes Kleidungeſick haben ſie ihren Glauben abge

worfen als ihnen reiche Beute und die Vefriedigung ihrer
dordgier winkkenes Angaben über Zuſtände in Gefängniſſen in

Deutſch Südweſtafrika werden von einer bisweilen offiziös
Denntzten Korreſpondenz beſtritten Es erübrigt ſich darauf ein
zugehen da die Kolonialverwaltung nicht wird umhin können im
Reichstag amtlich über die Verhältniſſe Auslunſt zu geben

Politiſches
Zu den gegenwärtig wieder von den Welfen an den

Haaren herbeigezogenen Erörterungen einer Verſöhnung
zwiſchen Berlin und Gmunden ſchreiben die Hamburger
Nachrichten

Die welſiſche Partei in Hannover würde nicht ſäumen
ihre Hoffnungen wach der braunſchweigiſchen Thronbeſteigung
trotz ſeder Entſagung mit allen Mitteln aufrecht zu erhalten
Der Verſchmelzungsprozeß mit den alten preußiſchen Pro
vinzen würde fortwährend geſtört werden trotzdem der größte
Teil der Bevölkerung gut national geſinnt iſt Denn hier
liegt der Punkt welcher die Dynaſtien ſcheidet Hohenzollern
und Savoyen pflanzten die nationale Fahne auf die
Welfen und Bourbons ſtanden der nationalen Jdee feind
lich gegenüber Große nationale Jntereſſen und das Ge
ſamtwohl des Reiches die Aufrechterballung des Werkes
unſerer großen Männer ſtehen im konkreten Fall über den
Erbanſprüchen einer Dynaſtie die für Deutſch
land niemals etwas geleiſtet hat

Erſt dieſer Tage tat ſich wieder ein Hannoverſches Blatt wichtig
mit der Meldung die Verhandlungen zwiſchen Berlin und
Gmunden würden wenn auch auf Umwegen heute mit ver
ſtärktem Eifer fortgeſetzt Dem ſteht noch immer der harte Kopf
des Cumberländers als nnüberwindlichſter Widerſſand ent
gegen mag auch der gute Wille Kaiſer Wilhelms noch ſo auf
richtig und ernſt gemeint ſein

Jn dem Greifsw Tagebl unterſucht der Reichstags
abgeordnete Got hein die Frage ob die neuen Handels
verträge anzunehmen oder abzulehnen ſeien
Er ſagt

Man ſoll ſich keinen Jlluſionen hingeben Graf Bülow
wird es gelingen aus Zentrum Konſervativen und National
liberalen die erforderliche Mehrheit für ſeine Ver
träge zuſammenzubekommen Der Effekt der gegen dieſe Ver
träge etwa abgegebenen freiſinnigen Stimmen würde
lediglich der ſein daß dann eine größere Zahl agrariſcher
Heißſporne für dieſe Verträge ſtimmen würde welche ſich
ſonſt das Vergnügen leiſten könnte ihre Stimme dagegen ab
zugeben Die freiſinnigen Parteien haben vollſtändig freie
Hand zu tun und zu laſſen was ſie wollen und ſich nach
ſachlicher Prüfung zu entſcheiden

Auch der Abgeordnete Dr Müller Meiningen beſchäftigt ſich
im Fränk Kur mit der Frage Er erklärt

Es heißt ruhig Blut bewahren und gewiſſenhaft die
Vorteile und Nachteile jeder Entſchlleßung abwägen Es
handelt ſich hier nicht um eine Prinzipienfrage
nicht um eine Programmfrage nicht um Zuſtimmung zu
höheren Getreidezöllen oder Jnduſtriezöllen Alle dieſe Fragen
wurden endgültig entſchieden bei der Beratung des Zolltarifs
ſondern es handelt ſich um die rein taktiſche Frage
wie bei der im Prinzip entſchiedenen Sachlage am beſten das
größte Unheil vermieden werden kann Wäre das
Gegentell der Fall ſo hätte die Sozialdemokratie auch durch
Zuſtimmung zu den 3 M 50 Pf Getreidezöllen ihr Programm
gröblich verletzt

Es iſt von jeher bei den Zollfragen zu viel Prinzipienpolitik und
zu wenig praktiſche Politik getrieben worden Deutſchland allein
iſt nun einmal nicht in der Lage der modernen Schutzzoll
ſtrömung einen Damm entgegenzuſetzen Es wird jeht lediglich
darauf ankommen das kleinere Uebel zu wählen

Die Begeiſterung zahlreicher Handwerker für die Ein
führung des allgemeinen Befähigungsnach
weiſes wird von der Regierung ganz und gar nicht geteilt
Offiziös wird darüber geſchrieben Das Handwerk dürfte gut
tun ſich wegen des allgemeinen Befähigungsnachweiſes keinen
Jlluſionen hinzugeben Die Regierungen ſtehen nach wie
vor auf einem ableh nenden Standpunkte und ſo lange
dies der Fall iſt iſt doch an die Einführung nicht zu
denken Es wäre auch durchaus verkehrt aus den Erxr
örterungen die über die Einführung eines Befähigungsnach
weiſes für das Bauhandwerk ſtattgefunden haben darauf
ſchließen zu wollen daß in abſehbarer Zeit der Standpunkt der
Regierungen ein anderer werden könnte Dieſe Erwägungen
ſind für das Bauhandwerk aus ganz anderen Gründen angeſtellt
worden als die ſind aus denen einzelne Handwerkskreiſe den
allgemeinen Befähigungsnachweis eingeführt ſehen möchten
Man dürſte ſchließlich in den Handwerkskreiſen zu erwägen gut
tun ob die Aenderung der Taktik gegenüber der Frage der
Einführung des Befähigungsnachweiſes wie ſie in letzter Zeit
von einzelnen Stellen beliebt iſt geelgnet erſcheinen kann auf
die Einführung des Befähigungsnachweiſes ſür das Bauhand
werk förderlich einzuwirken Auf jeden Fall darf die
Einführung des allgemeinen Befähigungsnach
weiſes als ausgeſchloſſen gelten

Sein Vertrauen zum Volke hat der Großherzog
von Baden jüngſt gegenüber den Behörden von Konſtanz die
ihn zu ſeinem Geburtstag beglückwünſchten ausgeſprochen Auf
den Dank für die Gewährung des direkten Wahlrechts erwiderte
der Großherzog nach dem Pfälzer Boten daß er das was er
dem Volke gebe als treue Pflichterſüllnug ſeines Amtes auffaſſe
Sein Vertrauen zum Volke ſtehe feſt und deshalb habe er ihm
auch die direkte Wahl gegeben Er hoffe daß alle ſtagts
exrhaltenden Elemente feſt zuſammenſtehen Zu den Anweſenden
Verbreiten Sie das in Jhren Kreiſen

Volkswirtſchaftliches
Der Jahresbericht des Land wirtſchaftlichen Kreisvereins

3 das Vogtland enthält über die Lage der Landwirt
chaft einige Mitteilungen die ſich mit den Klagen aus anderen

Gegenden des Reiches decken Der drückende Mangel an
Arbeitskräften namentlich an weiblichen Dienſtboten habe
abermals zugenommen ſei aber in vielen Teilen des Bezirks
einer Steigerung kaum mehr fähig Die Stockungen in einzelnen
Jnduſtriezweigen brächten nur vorübergehend und vereinzelt ein

vermehrtes Angebot von Arbeitskräften Auch die in den letzten
Jahren zu verzeichnende nicht nnerhebliche Steigerung der Löhne
habe dem Leukemangel nicht abzuhelfen vermocht Oft halte es
für die Landwirte ſchwer die eigenen Kinder zur Mithilfe
zu behalten Das landwirtſchaftliche Einkommen ſei fortgeſetzt
ein unangemeſſenes das Angebot von Landgütern fortgeſetzt weit
größer als die Nachfrage Entfernter gelegene Güter ſeien
nahezu unverkänflich

Auf den Handel mit Apotheken weiſt die Droiſtenztg hin Danach ſind in den letzten Monaten Ape
beken verkauft worden Die Apotheker in Bornhöved und in

Droſſen haben ihre Apotheken verkauft um eihe andere zu er
werben Die Apotheke in Eydtkuhnen hat im Laufe von 1
Jahren zweimal ihren Beſitzer gewechfelt Die Adlerapotheke
in Nummelsburg in Pommern die vor 4 Jahren für 152 500
Mark gekauft wurde iſt jetzt für 180 000 Mark verkauft wordeDie Apotheke in Schönlanke wurde 1876 mit 80 000 Mart

bezahlt iſt dann für 135 000 Mk gekauſt und jetzt für 220 000
Mark verkauft worden Die Apotheke in Schwarzenan wurde
vor drei Jahren mit 40000 Mk gekauft jetzt für 65 000 Mk
verkauft

Kirche und Schule
Der in Poſen tagende deutſche Pfarrertag befaßte

ſich u a auch mit der Frage der geiſtlichen Schulauf
ſicht Der Referent P Schrader Hersfeld meinte die Tage
der geiſtlichen Schulaufſicht ſeien gezählt Die ganze Frage ſei
nicht mehr eine Macht ſondern eine Geldfrage Das ſei eben
eine naturgemäße Folge der Entwickelung der Schule die ſelbſt
ſtändig geworden ſei Das Amt eines Kreisſchul Jnſpektors er
fordere heute einen ganzen Mann Dieſe Entwickelung auf
halten zu wollen heiße gegen Windmühlen ankämpfen Ein
ſpruch müſſe erhoben werden gegen eine Regelung der Frage
ohne geſetzliche Feſtlegung der kirchlichen Rechte Der zweite
Berichterſtatter P Tod tOberneiſen führte aus die Aufgabe
einer vorhandenen Rechtsſtellung ſei ſchwer zumal ſie ſo ſegens
reich gewirkt und das Aufgeben gewiſſe Bedenken errege Aberdieſe Vedenten ſeien teilweiſe ſchon durch die Tatſache widerlegt

Der Pfarrer ſtehe dem Volke und der Bebörde freier gegenüber
wenn er nicht das Amt eines Schulaufſichtsbeamten bekleide
Angenommen wurden drei Theſen in denen anerkannt wird
daß das Wohl und Wehe der Kirche wie der Gemeinde
nicht abhängig iſt von der Aufrechterhaltung der Schnlaufſicht
in ihrer jetzigen Geſtalt eine grundlegende Aenderung auf
dieſem Gebiete ſolle jedoch nur durch ein Unterrichts eſetz
herbeigeführt werden durch welches das Aufſichtsrecht der kirche
über den Religionsunterricht feſtgelegt und das kirch
liche Vermögen der Schulſtellen ſichergeſtellt wird Ein An
trag der ſich ohne jeden Vorbehalt zugunſten der welt
lichen Schulauffſicht ausſprechen wollte fand nicht die Zu
ſtimmung der Verſammlung

Zur Schulkompromißfrage beſchloß der Leipziger
Lehrerverein nach einem Vortrage von Roſin Verlin
folgende Reſolution

I Aus erziehlichen und unterrichtlichen ſowie aus wirt
ſchaftlichen ſozialen und nationalen Rückſichten muß verlangt
werden daß die Kinder verſchiedener Glaubensbekenntuiſſe
dieſelbe Volksſchule zu beſuchen haben doch darf kein Kind
gegen den Willen der Eltern zur Teilnahme am Religions
unterricht angehalten werden

2 Der Leipziger Lehrerverein bedauert daß ein Teil der
preußiſchen Lehrerſchaft vermeintlicher äußerer Vorteile halber
ein Jdeal der deutſchen Lehrer preisgeben will

Der Referent bezeichnet es als unverſtändlich daß die preu
ßiſchen Lehrer nicht einig ſeien obwohl es klar ſein müſſe daß
die Konfeſſionsſchule nur zur Stärkung der geiſtlichen
Schulaufſicht führe die man doch beſeitigen wolle

Heer und Flotte

Von den militäriſchen Perſonalverände
rungen welche im Anſchluß an die Kaiſer manöver zu er
warten ſind ſind Berl Blätter ſchon jetzt in der Lage die folgen
den mitzuteilen Der Kommandeur des dritten Korps von
Bülow wurde zum General der Jnfanterle v Beſeler
Kommandeur der 6 Diviſion in Brandenburg zum Chef des
Jngenieunrkorps ernannt General v d Lancken erhielt die
6 Diviſion v Below bisher Kommandeur des Eliſabeth
Regiments die 4 Garde Jnfanteriebrigade Zum General
ſtabschef des 4 Armeekorps wurde Frhr v Seckendorff
ernannt an Stelle des Oberſten v Fran9ois der das
Eliſabeth Regiment erhielt Der bisherige Generalſtabschef des
15 Armeekorps Oberſt v Bagenski wurde zum Kommandeur
der 6 Jnfanterie Brigade Oberſt Wandel vom Kriegs
miniſterium zum Generalſtabschef des 15 Armeekorps ernannt
Generalmajor Winter Präſes der Gewehrprüfungs
fommiſſion erhielt die Jnſpektion der techniſchen Jnſtitute der
Jnfanterie an Stelle des Generallentnants v Holbach der
ſeinen Abſchied eingereicht hat Generalleutnant Köhne
Kommandeur der 38 Artillerie Brigade wurde zum Feldzeug
meiſter ernannt an Stelle des Generalleutnants v Fetter
der in den Ruheſland tritt

Der Kyffhäuſer Bund der deutſchen Landes
kriegerverbände der Centralbund des deutſchen Krieger
vereinsweſens hat auf ſeinem Vertrelertage auf dem Kyffhäuſer
folgende Reſolution gefaßt

Der fünfte Vertretertag des Kyffhäuſerbundes der deutſchen
Landeskriegerverbände ſpricht ſeine Entrüſtung über den Ab
grund von vaterlandsloſer Geſinnung ans der ſich in den
Reden des ſozialdemokratiſchen Führers Bebel auf dem
internationalen Sozialiſtenkongreſſe in Amſterdam aufs neue
dargetan hat Der ſtarken Hand der Reichsregierung den
Regierungen der Bundesſtaaten und den geſetzgebenden Körper
ſchaften haben wir es zu überlaſſen Maßregeln zu treffen
durch welche dem immer ſtärker um ſich greifenden Ueber
mute der Sozialdemokratie und ihrer die Volksfeele ver
rohenden Verhetzung Halt geboten wird Wohl aber iſt es
das gute Recht und die Pflicht der deutſchen Krlegervereine
deren oberſte Aufgabe nach den Satzungen die Pflege der
Treue zu Kaiſer und Reich zu Landesherrn und Vaterland
iſt deutlich vor aller Welt ihre tiefinnerſte Empörung darüber
auszudrücken daß der Führer der Umſturzpartei in Deutſch
hand gewagt hat ſeine Hoffnung auf Erfüllung ſeiner Partei
ziele darauf zu ſetzen daß den deutſchen Waffen ein zweites
Jena bereitet werde Die beſte Antwort an den inter
nationalen Mann ohne Vaterland iſt daß nicht nur die
400,000 Veteranen in unſeren Reihen die ſeinerzeit für des
Vaterlandes Einheit und Größe ihr Leben eingeſetzt haben
und deren Ruhm durch die jämmerliche Denkungsweiſe jenes
Mannes nicht beſudelt werden kann ſondern daß alle in den
deutſchen Kriegervereinen vereinigten Kameraden heute ſchon
2 Millionen an der Zahl feſthalten am Vaterlande und an
den unſere vaterländiſche Größe bedingenden und verbürgenden
monarchiſchen Einrichtungen und daß ſie dieſe ihre Geſinnungen
als Staatsbürger betätigen Jndem der Vertretertag des
Kyffhäuſerbundes der deutſchen Landeskriegerverbände ſein
feſtes Vertrauen zu ſeinen Kameraden ausdrückt daß ſie ſo
wohl im Frieden wie daß ſie und alle wehrfähigen Deutſchen
im Kriege wiederum unvergänglichen Lorbeer an die deutſchen
Fahnen heften und dadurch die hochverräteriſchen Hoffnungen
der Umſturzpartei zu ſchanden mochen richtet er an alle
patriotiſch empfindenden Volkskreiſe die Aufforderung die Beſtrebungen der Kriegervereine zur Stärkung des National
bewußtſeins und der Vaterlandsliebe zum Feſthalten an dem
monarchiſchen Gedanken zu unterſtützen und mit ihnen feſt und
einig zuſammenzuſtehen gegen die internationale vaterlandsloſe
Sozialdemokratie

Dem Oberſten a D Gaedke wurde in einem ehren
gerichtlichen Verfahren wegen ſeiner Beſchützung der
ſerbiſchen Königsmörder das Recht auf Tragen
der Uniform und des Offiziertitels aberkannt
Gaedke weilt als Berichterſtatter des Berl Tabl ſeitlängerer Zeit auf dem oſtaſiatiſchen Kriegsſchauplatze im ruſſiſchen
Hauptquartier

S M S Vineta iſt am 14 d in Jlha Grande Süd
Braſilien eingetroffen Falke iſt am 14 d in Deſterro Süd
Braſilien eingetroffen und geht am 19 d von dort nach Buenos
Aires in See Tpdbte S 90 und Taku ſind am 14 d von
Tſingtan nach Taku in See gegangen Flußkanonenboot Vater
land iſt am 14 d in Jtchang am Yangtfe eingetroffen Ulan
iſt am 12 d in Kiel eingetroffen

Verwaltung und Rechtspflege
Die Tatſache daß die Ungüöltigkeit von Polizei

den Gerichten feſtgeſtellt wurde hat einen allgemeldes Miniſters des Jnnern an die Regterungsprä ſidenten hege
geführt Darin gibt er dieſen den Rat allgemeine Anorduunge
zu treffen daß von jetzt ab alle Polizeiverordnungen welche
den Bezirksregierungen unterſtellten Behörden zu erlaſſen
abſichtigen einſchließlich der ortspolizeilichen vorher zur ein
gehenden Prüfung eingereicht werden Dieſe Prüfung ſoll i
darauf erſtrecken ob überhaupt ein Bedürfnis zum Erlaß de
Polizeiverordnung vorliegt und im bejghenden Falle ſoll
fältig geprüft werden ob die polizeiliche Verordnung frei von
formalen Mängeln iſt und ob ſie ſich innerhalb der Grenzen
bewegt welche dem Polizeiverordnungsrecht durch die Geſen

ebung und die Rechtſprechung gezogen ſind Jn zweifelhaſten
ällen ſollen die Bezirksregierungen die miniſterielle Entſcheidung

einholen was insbeſondere dann zu geſchehen habe wenn durch
die Rechtſprechung feſtgeſtellte dem Jnhalt der zu erlaſſenden
Polizeiverordnung im Wege ſtehende Geſichtspunkte offenbar als
fehlſame anzuſprechen ſind und deshalb angenommen werden
kann daß die Beurteilung der fraglichen Materie in ſpäterer
Rechtſprechung eine Wandlung erfahren wird Die miniſterielle
Verfügung erwägt auch den Umſtand daß die Prüfung orts
polizellicher Verordnungen in geeigneten Fällen den Landräten
zu überlaſſen ſei und daß bezüglich ſolcher Polizeiverordnungen
welche ohne Verzug erlaſſen werden müſſen von deren vorheriger
Einreichung abzuſehen ſei um jedoch die Prüfung nachträglich
vorzunehmen Jn dem Erlaſſe wird ferner ausgeführt daß es
ſich im allgemeinen empfehlen dürſte die miniſterielle Ent
ſcheidung gegebenenfalls einzuholen bevor mit den zur Mit
wirkung beim Erlaß von Polizeiverordnungen geſetzlich berufenen
Selbſtverwaltungskörpern in Verbindung getreten wird

ſo

Kolonigles
Die Hamburger Nachrichten veröffentlichen folgendes be

der Hamburger Firma Scharf Kayſer aus Matupi
Bismarck Archipel eingegangenes Telegramm Matnupi
den 28 Auquſt Es iſt keine Gefahr für die allgemeine
Sicherheit die Ermordung der Miſſionare war ein
Akt perſönlicher Rache

Ausland
Der Krieg in Oſtaſien

Vericht aus Port Arthur
Wie der Statthalter Alexejew dem Kaiſer unter dem geſtrigen

Datum meldet ſind von General Stöſſel mehrere Berichte
eingegeangen Der erſte Bericht vom 31 Auguſt beſagt Nach

Ausſagen von Chineſen haben die Japaner den Samſonberg
ſtark befeſtigt und vor dem Berge Minen gelegt
Bei Port Arthur befeſtigen ſie ihre Stellungen ebenfalls ſtark

und ſtellen nachts neue Batterien auf Jn der Tahebucht fiſchen
ſie Minen Unſeren Truppen wurden Proklamationen zu
geworfen die den Rat enthalten ſich zu ergeben General Stöfſel
ſieht hierin das Eingeſtändnis des Feindes daß ſeine Aktionen
erſolglos ſind Die freudige Nachricht von der Geburt des Groß
fürſten Thronfolgers Alexis Nikolojewitſch iſt von der ganzen Gar
niſon mit unbeſchreiblicher Begeiſterung aufgenommen worden
Jn der Ernennung General Stöſſels zum Generaladjutanten
und des Oberſten Sſemenow zum Flügeladjntanten des Kaiſers
erblickt die Garniſon ein Zeichen kaiſerlicher Huld für die Ver
teidiger der Feſtung

Ein weiterer Bericht vom 3 September beſagt Der Feind
verſtärkt ſeine Stellungen gegenüber der Weſtfront der Feſtung
Die Beſchießung der Forts der inneren Feſtung und des Hafens
dauern fort Am 2 September abends und im Verlauf der
Nacht wurden in die Stadt gegen 250 Bomben geworfen Das
feindliche Geſchwader hält ſich ſtändig in Geſichtsweilte
der Feſtung auf

Aus Tſchifu wird gemeldet Ein am 10 Sept vom Liautiſchau
Vorgebirge abgegangener Chineſe berichtet daß der an jenem
Tage erwartete Sturm auf Port Arthur nicht ſtaltfand Die
ruſſiſchen Soldaten leben von Schwarzbrot ſehr ſelten bekommen
ſie Suppe Fleiſch wird für die höchſten Oifiziere reſerviert
Die Japaner haben auf dem Nordufer der Taubenbucht ein
großes Fort errichtet Jn Port Arthur befinden ſich 16 große
Hoſpitäler und über 40 Feldlazarette Am 9 d fielen einige
Granaten in die Stadt eine Kirche wurde getroffen und ein
Chineſe gekötet

Engliſche Derttſchenhetze
Von der nachgerade als berechtigte Eigentümlichkeit der
Times anzuſehenden fkrupelloſen Gehäſſigkeit gegen alles

was deutſch iſt hatten ſich bisher wenigſtens die techniſchen
Mitarbeiter des großen Cityblattes ferngehalten Das ſcheint
nun auch der Vergangenheit angehören zu ſollen Denn der in
der Dienstag Nummer veröffentlichte Aufſatz des militäriſchen
Korreſpondenten der den Verlauf der jüngſten Phaſe des oſt
aſiatiſchen Krieges mit fachwiſſenſchaftlichem Kommentar zu be
gleiten berufen iſt übertrifft an feindſeliger Schärfe und rück
ſichtsloſer Gehäſſigkeit gegen Deutſchland ſo ziemlich alles was
die politiſche Kollegenſchaſt bisher aufzuhäufen befliſſen geweſen
Die endliche und eigentliche Urſache der ruſſiſchen Niederlagen
iſt einzig und allein dem Gehorſam zuzuſchreiben mit dem man
im ruſſiſchen Generalſtab den deutſchen Ratſchlägen zu folgen
nicht müde wird Die Urteile deutſcher Militärs über den oſt
aſiatiſchen Krieg ſeien den Ruſſen verhängnisvoll geworden
weder die Aufſätze im Militärwochenblatt noch die Dar
ſtellungen einzelner deutſcher Kriegskorreſpondenten verrieten
auch nur die oberflächlichſte Kenntnis und z V Berichte ein
zelner Blätter die der engliſche Kritiker anführt wie die der

National Zeitung ſeien obſchon ſie augenſcheinlich die an den
höchſten deutſchen Jnſtanzen herrſchenden Ueberzeugungen wider
ſpiegelten von auch nur dem geringſten praktiſchen Wert Der
Kriegskorreſpondent bemüht ſich im übrigen da er ſonſt kein
tatſächliches Argument beſitzt durch die Erinnerung an Jena
und Auerſtädt und an Prunkfeſte und die im Frieden ſo zahl
reich verliehenen Orden und Ehrenzeichen in dem Leſer die An
ſicht zu feſtigen daß es eigentlich keine unbrauchbarere Armee
u als die deutſche Er vergißt dabei natürlich nicht die Un
ehlbarkeit engliſcher Strategie und vor allem die Sachkenntuis

der militäriſchen Mitarbeiter der engliſchen Blätter den Ruſſen
vorzuſtellen in glühenden Farben die Reize einer engliſch
ruſſiſchen Verbrüderung vorzumglen und nochmals vor den be
wußten Jrreführungen durch deutſche Ratgeber zu waruen
Leider hat er vergeſſen auch einige Bewelſe dafür zu erbringen
daß die unvergleichliche Sachkenninis dex militäriſchen Krititer
über die die engliſche Preſſe verfügt ſich im ſüdafrikaniſchen
Kriege ebenſo glänzend bewährt habe wie er dies gegenwärtig
für ſeine Kollegen und für ſich in Anſpruch nimmt Und n

Waren ſeine Leſer am Ende noch lieber überzeugt worde
als heute

OeſterreichUngarn ArtenDer Kaiſer empfing den rumäniſchen Miniſterpräſident
Sturdza in beſonderer Audienz und den gbbernſenen deutſde
Generalkonſul in Budapeſt von Below Schlatau in

ſchiedsaudienz überJn der geſtrigen Vormittagsſitzung des Preßkongreſſes der
reichte der tſchechiſche Delegierte Kummer nageSiener
tſchechiſchen Journaliſtenvereins und des Klubs der

verordnungen in der letzten Zeit in zahlreichen Fällen von

onPreſſe ſowie der Geſellſchaft der polniſchen JournaliſtenSauherg des literariſch polniſchen Vereins in Wien und des
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yndikats der inkändiſchen Preſſe einen Antrag worin das
Fräſidium des Kongreſſes erſucht wird Anträge für den nächſten
Kongreß vorzubereiten in denen auf Grund internationaler

ereinbarungen ein Abgehen von der Praxis der Entziehung
s Poſidebits und der Ausweiſung auswärtiger Jonrnaliſten

verlangt werden ſoll Der internationale Preßkongreß wählte
Lättich zum Verſammlungsort des nächſtjährigen Kongreſſes

Jtalien
Mittwoch abend fand ein Zuſamm enſtoß zwiſchen

ſechs Karabinlerls und zwei Soldaten mit einer Anzahl Vauern
bei Caſtelluzzo in der Nähe von Trapani ſtatt Die Militär
perſonen machten von ihren Waffen Gebrauch und ver
wundeten mehrere Bauern von dreken die nach dem

oſpital gebracht wurden ſtarb einer auf dem TransportDie Militärperſonen ſind auf Befehl des kommandlierenden
Generals bis nach beendeter Unterſuchung die eingeleltet iſt
in Haft genommen
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Provinzialnachrichten

e Naumburg 14 Sept Das Komitee für das Eiſen
bahnprojekt Querfurt Müſcheln Naumburg trat
geſtern hier wieder zuſammen Landtagsabg von He dorff
Zingſt leitete als ſtellvertretender Vorſitzender die Verſammlung
und machte Mittellung von dem Eingange eines Schreibens der
Kal Regierung daß man regierungsſeitig eingewilligt habe die
weiteren Arbelten für dieſe Kleinbahn auf normalſpuriger Baſis
zu veranlaſſen Hiervon wurde mit Befriedigung Kenn tnis ge
nommen Herr Oberbürgermeiſter Kragatz Naumburg legte die
Verhältniſſe in Naumburg dar welche vor dex Hand dem
Projekte ungünſtiger lägen wie früher Die früher von der
Stadtverordneten Verſammlung bewilligte hohe Summe
300,000 Mark freier Grund und Boden unentgeltliche

Benutzung der Hennebrücke gelte nur bis zum 1 Oktober
würde alſo dann verfallen da das Projekt noch nicht zum Ab
ſchluß gediehen ſei Zur Zeit ſei nicht daran zu denken
dieſe Summe weiter bewilligt zu erhalten Jm Laufe der
Debatte konnte aber nachdem mehrere Naumburger Herren die
Sachlage beleuchtet und Landrat von Helldorff Querfurt vom
Standpunkt des Querfurter Kreiſes die Möglichkeit der Förde
rung des Projekts dargelegt hatte eine von Herrn v Helldorff
Zingſt vorgelegte und von ihm mehrmals eingehend begründete
Reſolution einſtimmig angenommen werden des Jnhalts

Wenngleich der Kreis Querfurt ein unverkennbares und er
hebliches Jutereſſe an dem Zuſtandekommen des Eiſenbahn
projekts Naumburg Mücheln Querfurt bezw Mücheln Weißen
fels hat ſo ſind durch die eben fertig geſtellte ſtaatliche
Eiſenbahnlinlke Querfurt Vitzenburg die finanziellen Mittel des
Kreiſes doch derart in Anſpruch genommen daß ein Hinaus
ſchieben genannten Projckts unbedingt notwendig erſcheint
Auch muß unbedingt abgewartet werden ob und inwieweit
die Kgl Staatsregierung bereit iſt auf die neuerdings in
Erſcheinung getretenen Eiſenbahnprojekte Lelpzig Merſeburg
Schafſtädt bezw Mücheln Querfurt Allſtedt einzugehen
Das Eiſenbahnprojekt Naumburg Mücheln Querfurt wird
aber für ſo wichtig gehalten daß es wünſchenswert erſcheint
die Umarbeitung des Löſerſchen ſchmalſpurigen in ein normal
ſpuriges Projekt baldigſt vorzunehmen Die hierzu erforderlichen
Mittel dürften zweckmäßig von den beiden Kreiſen Naumburg
und Querfurt fowie von der Stadtverwaltung Naumburg zu
beſchaffen ſein Zum Vorſitzenden für die weiteren Verhand
lungen wurde Herr Landtagsabgeordneter v Helldorff Zingſt
und zum Stellvertreter Herr Oberbürgermeiſter Kraatz Naum
burg erwählt Man gewann den Eindruck als wenn man be
ſonders mit den beiden Schlußſätzen der heute angenommenen
Reſolution dem Projekt die beſtmögliche Sicherung hätte an
gedeihen laſſen

Nanmburg 15 Sept Von einem Automobil
überfahren Feuer Geſtern nachmittag überfuhr bei
der Neuflemminger Schänke ein von Camburg kommendes
Automobil ein fünfjähriges Kind das ſehr ſchwer verletzt wurde
Der Eigentümer des Wagens der vom Rheine hergekommen
war fuhr ſelbſt nach Naumburg und holte einen Arzt herbei

Jn derſelben Schankwirtſchaft zu Neuflemmingen entſtand am
Abend gegen 9 Uhr Feuer verbrannt ſind vier Läuferſchweine
drei Ziegen fünf Gänſe und verſchiedenes anderes Wohnung
und Stallung wurden ſtark in Mitleidenſchaft gezogen Die Ent
ſtehungsurſache iſt noch unbekannt

Cönnern 14 Sept Jn der Klinik geſtorben Das
dreijährige Söhnchen des Zuſchneiders S hier ſtürzte in einen
Topf kochenden Waſſers wodurch es ſo furchtbare Brandwunden
erlitt daß es in die Halleſche Klinik gebrachl werden mußte wo
es nach einigen Stunden ſtarb

S Calbe a S 15 Sept Manöverunfälle Ver
waltungsweſen Die Brigade Manöver der Diviſion
haben ihr Ende erreicht Es waren dabei verſchiedene Unfälle
zu verzeichnen Von der 8 Kompagnie des 72 Jnfanterie
Regiments Torgau wurden an einem Tage acht Mann

ſchlapp Von dieſen ſind zwei Mann geſtorben Hanptſächlich
waren es Reſervemannſchaften für welche die Anſtrengungen zu
groß waren Während des Manövers bei Klein Paſchleben fiel
ein Artillerie Leutnant aus dem Sattel Er ſcheint erhebliche
Verletzungen davongetragen zu haben denn er mußte aus dem
Gelände getragen werden Von den in Schwarz einquartiert
geweſenen Mannſchaften der Artillerie 75 Regiment Halle
ſtürzte ein Artilleriſt aus dem Fenſter im zweiten Stock des
Hauſes in dem er in Quartier lag und zog ſich dabei ver
mutlich derart innere Verletzungen zu daß er geſtern nach dem
Lazarett in Halle geſchafft werden mußte Der Regierungs
Aſſeſſor Hennecke aus Halle iſt der Stadtbehörde zur Jnfor

len im ſtädtiſchen Verwaltungsweſen bis auf weiteres zu
gewieſen

Sangerhanfen 15 Sept Reifeprüfung Zu der amhieſigen Gymnaſium abgehaltenen Reifeprüfung hatten ſich zwei
bdieſige Oberprimaner und zwei Extraner geſtellt Drei davon
beſtanden die Prüfung einer trat während der mündlichen
Prüfung zurück

Mackenrode 15 Sept Der Fall Buchholzſ ſchafft in
unſerem Orte ſteigende Erbitterung je mehr man den Umfang
der Betrügereien überſieht Noch im verſloſſenen Winter ſetzte
B es durch daß die Anteile an dem land wirtſchaftlichen Ein
und Verkaufsverein von 50 auf 100 M erhöht wurden Die
Erbitterung iſt um ſo größer als gerade eine große Anzahl der
kleineren und kleinſten Landwirte unſeres Ortes Mitglieder des
Vereins ſind Es wird den Leuten ſchier werden die nun
entſtehenden Verluſte zu tragen Beſonders empört iſt man
darüber daß B ſogar auf das Sparkaſſenbuch ſeines armen

Jahre alten halbſtummen Knechtes die Beträge erhob und
mitgehen hieß Die Unterſchlagungen und Fälſchungen des

uchholz gehen zurück bis zum Jahre 1895 Bei einer vom
keviſor am 12 und 13 April d Js vorgenommenen Reviſion

fand man alles dermaßeu vortrefflich in Ordnung daß man den
Befund mit zahlreichen Flaſchen Einbecker auf Koſten des Buch
erſt begoß Aus weſſen Milteln dieſer ſeinen großen Aufwand
deſtritt ſo z B noch vor drei Wochen eine großartige Kind
ar iſt nun klar geworden Sein 80 Morgen großes Gut
at B ſeit Martini v J vorſichtigerweiſe an ſeinen Sohn ab

n belaſtet iſt der Beſitz nebſt Jnventar hypothekariſch mit
aß 00 M ie wenig B vor Verbrechen zurückſchreckte beweiſt
Je die für die Feitegns nötige Unterſchrift desAn Heinrich Aſche einfach fälſchte nicht ohne dazu andere
ſte zu benutzen um ſie plauſibler zu machen Das Vertrauen der Leute l ößeres als erzu Buchholz war ein um ſo größeres als er

nach der Nordh Zta offenſichtlich von vielvermögender Stelle
die er Kreisverwatrung protegiert wurde So ſprach man vor

teln Bedauern aus daß aus der Schulzenwahlr Jahren

nicht Buchholz hervorgegangen war Auch an dkannte wan eben nchodigen lecht 6 leſer Stelle

Nordhaufen 15 Sept Altertümlicher Fund
Selbſtmordverſuch Bei Herſtellung einer Verbindungs
tür von der ehe nach dem früheren Sparkaſſen
zimmer mußte eine ca 1 m ſtarke Mauer durchbrochen werden
Hierbei wurde in der Mauer eine alte eichene Tür vom früheren
Saalaufgang mit kunſtvollem Schloß und achtzackigem Schlüſſel
ſowie drei Riegeln vorgefunden Sie wird dem Muſeum über
wieſen werden Jn einem hieſigen Gaſthof hat ſich geſtern
abend der 20 jährige Kaufmann Ludwig Holzhanſen aus Ellrich
eine Kugel in den Kopf geſchoſſen und ſſt ſchwer aber nicht
lebensgefährlich verletzt nach dem Krankenhauſe gebracht worden
Als Motiv zur Tat ſoll eine Ehrenkränkung vorliegen Man
hatte geſagt es fehlten an der H anvertrauten Kaſſe 16 M

Röderhof b Halberſtadt 14 Sept Familiendrama
Geſtern wurden wie ſchon kurz gemeldet in dem hinter der
Kloſterbrauerei gelegenen Teiche die Leichen einer Frau und
ihrer drei kleinen Kinder gefunden und gebörgen Es ſind dieEhefrau des Bahnarbeiters Stagge die aus Dingelſtedt ſtammt

und ihre drei Kinder Es ſcheint als ob die Fran hierher ge
kommen iſt um hier mit ihren Kindern in den Tod zu gehen

Die Gründe der Tat ſind bisher nicht bekannt

n a l Stellen für Milltäranwärter im Bezlrkedes 1V Armee ne 1 November 19 4 und ſpäter Halle Saale
Königl Eiſenbahn Direktion für den Gruppenbezirk Halle Saale Erfurt und
Poſen der Dienſtort wird bei der Einberufung beſtimmt 15 Anwärt er
für den Zugbegleitungsdienſt Bewerber dürfen das vierzigſte
Lebensjahr nicht überſchritten haben nach beſtandener Prüfung auf einmonatige
Kündigung zunächſt je 900 M diätariſche Jahresbeſoldung bei der Anſtellung
als etatsmäßiger Schaffner 900 M Jahreegehalt und der tarifmäßige Wohnungs
geldzuſchuß jährlich 72 bis 240 De oder Dienſtwohnung ſerner die be
ſtimmungsmäßigen Fahr Stunden und Nachtgelder das Jahresgehalt der
etatsmäßigen Schaffner ſieigt von 900 bis 1200 M bei vorhandener Ge
neigtheit und das Beſtehen der vorgeſchriebenen weiteren Prüfung vorausgefſeßt
kann die Beförderung zum Zugführer mit einem Jahresgehalt von 1200 bis
1800 M Jahresgehalt und einem Wohnungsgeldzuſchuß von 180 bis 540 M
jährlich erfolgen der Bewerbung ſind beizuſügen ein beantworteler Frage
bogen ein von einem Bahnarzt der i nd es oder voneinem Stagats Medizinalbeamten ausgeſtelltes Zenguls und die im Fragebogen
bezeichneten Ausweiſe Vordrucke zum Fragebogen und zum ärztlichen Zengnis
ſind vom Centralburean der Königlichen Eiſenbahndirektion zu erbitten
1 November 1904 Jlſenburg Kieis Grafſchaft Wernigerode Amts
vorſteher 2 Amtsdiener und Nachtwachtmann Bewerber dürfen
nicht über 35 Jahre alt und müſſen mindeſtens 1,70 mm greß ſein auf Kün
digung 70 bis 75 M monatlich und freie Wohnnng die Uniform liefert das
Amt 1 Oktober 1904 Magdeburg Königl Bangewerkſchnle Schul
diener Bewerber muß möglichſt Bauhandwerker ſicher im Anſtreten und
ein zuverläſſiger und ſellſtändiger Mann ſein auf Lebenszeit 999 Pr Anfangs
gehalt und Dienſtwohnung ſowie Nedeneinnahmen das Gehalt ſteigt bis zum
Höchſtbetrage von 1200 M jährlich Bewerbungen ſind au den Direitor ein
zureichen für Vorſtellungen iſt derſelbe zwiſchen 8 bis 10 Uhr vormittags an
zutreffen 1 Oktober 1904 Querfurt Magiſtrat Poli zeiſergeant
Bewerber müſſen die Befähigung zur Abfaſſung ſchriftlicher Anzeigen beſitzen
während der erſten drei Dienſtjahre bis zum vollendeten 30 Lebensjahres anf
dreimonatige Kündigung ſodann auf Lebenszeit 1000 M Gehalt jähnlich
Kleidergeld wird für das erſte Jahr 100 und für jedes weitere Jahr
25 M gewährt das Gehalt ſteigt von 3 zu 3 Jahren um je 50 M bis zum
Höchſtbetrage von 1400 M die Stelle iſt penſionsberechtigt die zurückgetegte
Militärdlenſtzelt wird bel der Penſionierung angerechnet

Virng Stellen für Militäranwärter im Bezirkedes XI Armee Korps 1 Oktober 1904 Kaſſel Einkommenſteuer
Veranlagungskommiſſion des Stadtkreiſes
mongatige Kündigung 60 M monatlich
ſtellung im Staatsdienſte nicht verbunden

Bureangehilfe auf drei
mit der Stelle iſt Ausſicht auf An
daher auch keine Penſionsberech

tigung 1 November 1904 Kaſſel Königliche Eiſenbahn Direktion der
Dienſtort wirdz bei der Einberufung beſtimmt 20 Anwärter für den
Weichenſtellerdienſtj Bewerber dürfen das vierzigſte Lehensjahr nicht
überſchritten haben nach beſtandener Prüfung auf einmongtige Kündigung
zunächſt je 900 M diätariſche Jahresbeſoldung bei der Anſtellung als etats
mäßiger Weichenſteller 900 M Jahresgehalt und der tariſ mäßige Wohnungs
geldzuſchuß jährlich 60 bis 240 M oder Dienßwohnung das Jahresgehalt der

etatsmäßlgen Weichenſteller ſteigt von 900 bis 1400 auch kann das Be
ſtehen der vorgeſchriebenen weiteren Prüfung vorausgeſetzt die Beförderung zum
Weichenſteller 1 Klaſſe mit 1200 bis 1600 Jahresgehalt erfolgen der Be
werbung ſind beizufügen ein beantworteter Fragebogen ein von einem Bahnarzt
der Staatseiſenbahn Verwaltung oder von einem Staats Medizinalbeamten
ausgeſtelltes Zeugnis und die im Fragebogen bezeichneten Answeiſe Vordrucke
zum Fragebogen und zum ärztlichen Zeugnis ſind vom Centralburean der
Königlichen Eiſenbahn Direktion in Kaſſel zu erbitten 1 Oktober 1904
Gera Stadtrat 2 Schutz männer Bewerber müſſſen ſich einer Prüfung
vor dem Po izei Juſpektor unterziehen anf dreimonatige Kündigung je
1200 M Gehalt und 70 M Kleidergeld jährlich während der Probezeit 1100 M
jährlich das Gehalt ſteigt von 3 zu 3 Jahren ſechsmal um je 50 M bis zum
Höchſtbetrage von 1500 M jährlich die Stelle iſt penſionsberechtigt Wald
möglichſt ſpäteſtens am 1 Jannar 1905 Hom berg Bez Kaſſel Magiſtrat
Polizeiſergeant Bewerber muß geſund kräftig und beſähigt ſein zur
Abfaſſung von Berichten und Anzeigen auf Lebenszeit 1000 M Gehalt
jährlich während der Probedienſtzeit werden monatlich 75 M gezahlt das
Gehalt ſteigt von 3 zu 3 Jahren um je 80 M bis zum Höchſtbetrage von
1400 M jährlich die Stelle iſt penſionsberechtigt die Militärdienſtzeit wird
bei der Penſioniernnug nicht angerechnet Meldung bis 25 Oltober d J
Alsbald Langenſalza Magiſtrat Polizeiſergeant auf Lebenszeit
während der Probedlenſtzeit 975 M Jahresgehalt nach deſinitiver Anſtellung
1075 M Grundgehakt und 100 M Kleidergeld jährlich das Gehalt ſteigt von
3 zu 3 Jahren um je 100 M bis zum Höchſtbet age von 1475 M jährllch
bei der erſten Auſtellung wird ein Equipierungskoſtenvorſchuß von 200 M ge
währt nach Ablauf von ſechs Jahren nach der definitiven Anſtellung wird eine
Dienſiprämie von 200 M zugeſichert die Stelle iſt penſionsberechtigt die
Militärdienſtzeit wird bei der Berechnung der Alierszulagen nicht angerechnet
der Bewerbung ſind ſelbſtgeſchriebener Lebenslauf Geſundheitsa teſt und Zengniſſe
beizufügen 1 Jannar 1905 Vach a Werra Stenerreviſion Gxpedient
und Schreibgehilfe Bewerber muß Fertigkett im Linearzeichen beſitzen
anf Kündigung 70 M Monatsgeld Bewerbungen ſind an das Großherzogl
Sächſiſche Staatsminiſterium Departement der Finanzen in Weimar zu
richten Sofort Waſungen Herzogl Amtseinnahme die Beſtimmung
des jeweiligen Dieuſtortes bleibt vorbehalten Diener und Exekutor
Bewerber müſſen in der Lage ſein Niederſchriften ehne weſentliche Verſtöße
gegen die Rechiſchreibung ſelbſtändig zu bewirken nach befriedigender Probe
dienſtleiſtung auf Lebenszeit 1100 M Gehalt jährlich das Gehalt ſteigt von
3 zu 3 Jahren um je 106 M dis zum Höchſtbetrage von 1700 M jähr
lich Anſtellnngsgeſuche ſind an die Herzogliche Amtseinnahme in Wafnugen zu
richten unter Beifügung eines ſelbſtgefertigten und ſelrſtgeſchriebenen Lebens
laufes FVBezembre 1904 Wutha Kreis Eiſenach Kaiſerl Poſtamt
Poſtſchaffner zunächſt auf dreimonatige Kündigung ſpäter auf Lebens
zeit 900 Vt Gehalt und 72 M Wohnungsgeldzuſchuß ſowie 100 M Teuerungs
ulage jährlich das etalt ſteigt bis 1500 M jährlich Bewerbungen ſind an
ie Kaiſerl Ober Poſtdirektion in Erfurt zu richten

Kuyffhänſer 13 Sept Kyffhäulere Bund des
Deutſchen Landes Kriegerverbandes Geſtern und
heute tagte hier die 5 Vertreter Verſammlung des Kyffhäuſer
Bundes des Deutſchen Landes Kriegerverbandes unter dem
Vorſitz des Generals der Jufanterie D v Spitz Als Ver
treter der Schwarzburg Rudolſtädtiſchen Regierung wohnte
Staatsminiſter von der Recke der Verſammlung bei Alle
Landesverbände hatten Vertreter geſandt darunter der Verband
des Fürſtentums Reuß j L zum erſtenmal Jn ſeiner Be
grüßungsanſprache gedachte der Vorſitzende des verſtorbenen
Rechtsanwalts Bojanowski Die Mitteilung daß der 2 Vor
ſitzende v Waagen aus Geſundheitsrückſichten ſein Amt nieder
lege rief allgemeines Bedanern hervor Eine vom Preußiſchen
Landes Kriegerverbande ausgearbeitete Reſolution die wir an
anderer Stelle mitteilen und die ſich entrüſtet über Bebels
Rede in Amſterdam ausſpricht wurde angenommen Nach
dem Jahresbericht ſind die Schulden des Denkmals
völlig getilgt während eine weitere Abzahlung derguf der Wirtſchaſt laſtenden Schuld nicht erfolgen
konnle da die verfügbaren Gelder aufgebraucht waren
Die Einnahmen des vergangenen Jahres ſind als günſtig zu be
zeichnen Ueber die Verteilung der geſammelten Unterſtützungs
gelder für die Mitglieder der Kriegervereine in Südafrikawurden beſondere Seſminngen etroffen Der Vorſitzende des

Vereins in Windhuk Kaufmann Boyſen wohnte den Verhand
Jungen bei Jn weiterer Verhandlung wurde üher die Heraus

Hleran ſchloſſen ſich noch Verhandlungen über Verſicherungs
weſen der einzelnen Verbände die Einführung einer Statiſtik
über die Unterſtützungstätigkeit der Verbände und Vereine über

I Fern der a vie er von 1848ei der nächſten Volkszählung und andere Fragenwelche die Verbände intereſſieren Vrgen
Deſſan 15 Sept Der Verein wiſſenſchaftlich

gebildeter Lehrer Anhalts hielt hier im Goldenen
Beutel unter dem Vorſitz des Profeſſors Feyerabend ſeine
zwölfte Hauptverſammlung ab Die Beratungen waren interner
Natur Beſonderes Jnkexeſſe beanſpruchte der Vortrag des
Profeſſors Ströſe über Die Pflege der bildenden Kunſt in
Anhalt während des 19 Johrhunderts im Saale der Kunſt
halle Es war eine außerordentlich fleißige und durchaus
ſelbſtändige Arbeit die der Redner in ſeinem fünfviertelſtündigen
Vortrage bot Noch nie iſt das reiche Material ſo umfaſſend
und in ſo verſtändnisvoller kritiſcher Beleuchtung vorgetragen
worden Oelbikder Skizzen Stiche uſw waren zur Erläuterung
an den Wänden aufgehängt Staatsminiſter v Dallwitz gad
ſeiner Befriedigung und ſeiner Sympathie für die Beſtrebungen
der wiſſenſchaftlich gebildeten Lehrer warmen Ausdruck Dem
Vortrage wohnten ferner Geheimer Schulrat Krüger Oberſt
v Loſch als Vorſitzender des Anhaltiſchen Kunſtvereins und
der herzogliche Kunſtwart Prof Dr Oſtermayer bei

Blankenburg Schwarzatal 15 Sept Exploſion Heute
vormittag entſſand in der Karl Feuerothſchen Weberei durch
Exploſion eines Benzinkeſſels Feuer durch welches das Keſſel
haus eingeäſchert wurde Zwei Arbeiter wurden ſchwer mehrere
andere im Geſicht leicht verletzt Das Feuer wurde durch dle
Geſchäſtsfenerwehr auf ſeinen Herd beſchränkt

Vermiſchtes
Niederſchleſiſche Gewerbe und Jndnſtrie Ausſtellung in Görlitz

Die Vorarbeiten für die Anfang Juni 1905 in Görlitz be
ginnende Niederſchleſiſche Gewerbe und Jnduſtrieausſtellung
nehmen rüſtigen Fortgang Bereits ſeit zwei Wochen ſind die
wichtigſten Ausſchüſſe in eifriger Tätigkeit um die Baſis des
Unternehmens zu ſichern und die Grundlinien für den Plan und
die Anordnung des Komplexes feſtzuſtellen Die Zeichnungen
für den Garantiefonds werden lebhaft fortgeſetzt Jn allen
werktätigen Kreiſen der Bevölkerung iſt man ſich bewußt
daß es gilt ein für ganz Niederſchleſien bedentungs
volles Werk durch rege Anteilnahme zu unterſtützen
Eine große Reihe techniſcher juriſtiſcher und
kanſmänniſcher ſowie publiziſtiſcher Mitarbeiter iſt für das
Unternehmen geſichert Die äußerſt zahlreichen Anmeldungen
der Ausſteller beweiſen ebenfalls daß die Jndnuſtrie und das
Gewerbe Niederſchleſiens dem Unternehmen die größten Sym
pathien entgegenbringen

Erinnernugen an Hermann Stanb Ueber den kürzlich ver
ſtorbenen Kommentakor des Handelsgeſetzbuchs gehen der Frankf
Ztg aus Anwaltskreiſen einige Ausſprüche Staubs zu die von
dem Witz und der Schlagfertigkeit dieſes Juriſten Zeugnis ab
legen Meine Grabſchrift ſo äußerte Staub einmal ſoll lauten
Stanb war ich Staub bin ich das bedarſ keines Kommentars
Als einſt der Vorſitzende einer Kammer für Handelsſachen ſehr
umſtändlich einen Wechſel auf ſeine Gültigkeit prüfte und hierbei
zu dem Ergebnis kam daß der Wechſel verjährt ſei erwiderte
Staub Vor der Uebergabe Herr Präſident war der Wechſel
noch nicht verjährt Das folgende Geſchichtchen hat Staub
auf dem Jnuriſtentage in Straßburg im vorigen Jahre ſelbſt er
zählt Er vertrat in einer Handelsſache mit beſonderer Lebhaftig
keit die Anſicht ſeines Kommentars der Gegenanwalt war
wie ſelbſtverſtändlich anderer Meinung Als der Gerichtshof
noch gepflogener Beratung in der er ſich gegen die Anſicht
Staubs entſchieden hatte in den Sitzungsſaal zurückkehrte
konnte ſich der Präſident nicht enthalten lächelnd zu Jnuſtizrat
Staub zu bemerken Herr Juſtizrat ſoeben haben wir Jhren
Kommentar gemordet Worauf Staub mit feinem Lächeln
erwiderte Herr Präſident ſollte es nicht etwa ein Totſchlag
geweſen ſein Wie bekannt gehört es zum Begriff des
wer yes daß das Verbrechen ohne Ueberlegung ausgeführt
wurde

Unterſchlagung Der Rendant Vogt der Ortskranken
kaſſe in Wald bei Solingen iſt nach Unterſchlagung von
20,000 Mark flüchtig geworden

Zur Typhusepidemie in Detmold wird uns berichtet daß ſeit
Sonnabend durchſchnittlich täglich zehn Neuerkrankungen poli
zeilich gemeldet worden ſind Danach ſcheint es als wenn die
Epidemie ihren Höhepunkt erreicht hätte Beim Militär liegt
ein neuer Todesfall vor es iſt dies der Vizefeldwebel Kunde
Die übrigen Kranken befinden ſich den Umſtänden nach wohl

Keine peſiberdächtigen Ratten Die Unterſuchung der auf dem
engliſchen Dampfer Bangana gefundenen toten Ratten hat den
obwaltenden Peſtverdacht nicht beſtätigt Die Entlöſchung des
Dampfers wird fortgeſetzt

Für irrſinnig erklärt Der Poſtaſſiſtent Onaſchinski aus Poſen
der im April Revolverfchüſſe auf ſeinen Schwiegervater den
Werftbeamten Wilke ſeine Schwiegermutter ſeine Frau ſeine
Schwägerin und ſich ſelbſt abſeuerte und ein furchtbares Blut
bad anrichtete iſt für irrſinnig erklärt und außer Verfolgring
geſetzt worden

Eetzte Telegramme
Dresden 16 Sept Landgerichtsdirektor Dr Grengel erlitt

geſtern an ſeinem Schreibtiſch im Landgerichtsgebäude einen
Schlaganfall und ſank tot vom Stuhl

Lübeck 16 Juli Jn Großkrankow egxplodierte bei der
Füllung ein Luftballon wobei ein Offizier am ganzen Körper
ſchwer verbrannt wurde

Hamburg 16 Sept Zwei Zuchthäusler gerieten im
Centralgefängnis in Fuchsbüttel in Streit wobei einer
getötet wurde

Kaiſermanöver 1904
Berlin 16 Sept Die Kaiſermanöver endeten mit einem

Sieg des vom Kaiſer geführten I1X Armeekorps
über das Gardekorps

Eine finniſche Demonſtration
Kopenhagen 16 Sept Ritzaus Burean meldet ans Hel

ſingfors Jn der Univerſität ereignete ſich am Dienstag
nach der Feierlichkeit zur Eröffnung des Semeſters ein Zwiſchen
fall Zwei Studenten verlaſen nach Beendigung der Rede des Rektors
trotz Verbots desſelben einen in finniſcher und ſchwediſcher
Sprache gehaltenen Proteſt gegen die Ausweiſung
mehrerer finniſcher Univerſitätsprofeſſoren Der
Rektor und ein Teil der Lehrer verließen die Anla ein
anderer Teil der Lehrer blieb Gegen die Studenten wird im
Disziplinarwege vorgegangen werden

Jn Jtalien ein Thronfolger geboren
abe einer Kyffhänſer Korreſpondenz und der Preßkommiſſionſür die Korreſpondenz beraten Die Korreſpondenz welche vom

1 Januar ab erſcheint ſoll Aufklärung über die eſtrebungen
der Kriegervereine denſelben fernſtehenden Perſonen bringen
Die Korreſpondenz ſoll an die Kriegerzeitungen und mittleren
und kleinen Zettungen zur Benutzung koſtenlos verſandt werden

Rom 16 Sept Die Königin wurde elf Uhr abends
im Schloſſe Raeconigi glücklich von einem Prinzen
entbunden dem der Name Humbert Prinz von
Piemont gegeben wurde Das Vefinden der Königin
und des Neugeborenen iſt ſehr gut
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Handel Gewerbe und Verkehr
Vom Zuekermarkt O Magdeburg 15 Sept

Flaues London und anhaltender Regen in den meisten Räben
gebieten stimmten die Abendbörss watt Die Kurse verloren
gegen Frühnotiz 10 20 Pf

Die Spiritusproduktion stleg im Auegnst gegen Juli von
45 918 hl aut 49,5281 b und der Trinkverbraseh von 1 1,635 auf
184,329 hl die Besiände gingen weiter zurück von 835,232 aut 572 757 hl

Düsseldort 15 Sepi Kohlenmarkit ruhig In Eis en
Beschäftigung bei einer Reſhe von Werken wenig befriedigend Die
nächste Börse finäet am 6 Oktober slatt

Rio de Janselro 15 Sept Wechseel auf London 12 /32

Preise von Kali Knxen
fastgestelli von Samuel Zielenziger Berlin u Essen 15 Sept

Geld Briet Oel j HrietAlexandershall 66251 6675 Hohentels 12,500 12 600
Hoienrode 82501 8100 Uohenrollern 7490 7460Henthe Aklien 2851 400 Johannashall
Bernhardahall 2 Juelus l 7900 7975mach 9350 Kairoroda 79501 7975Curlatund c 7350 Neustassfurt 16,290 16,500Desdemons S Ronnenhbeorg Aktlon 1 14900Deutschland 675 SalzdotfurtikKaliw A 247400 25200
Friedrichehall 15000 Salzgitter Vorz Akt 9300
Glücknut Sondorchb 14,870 15,000 Schwarzburger Salin 9090

gcof 922 GSieghied I 2650 2000Ilodwigaburg 160,900 11,100 Wilhelmshall 13 100
Ueldburg 543 190 53 490 Wintershall J 8890 8850Horeynia 123 5099Von Kaliwoerlen Rannenberg gesucht und böher dagegen Hanss
Burbach und Carlsfund niedriger

Viehmärktse
Schlacht vlehmarkt Ietpratg 15 Sept Marktprolse für 50 kg

in Alark erste Notierung für Lebend zweite für Sehlachtgewieht
Aukftrieb 143 Rinder und awar 28 Ochsen 9 Kalben 56 Kühe

59 Ballen 837 Külber 408 Stüok Schafvieh 2133 Sohweine zusammen

Bobhweine 1 volltteischige der feineron Ressen

lleischige e 4gering entwiokelte sowie Sauen und Eber S

352 Tiere

Ochren 1 voliſloisehige ansgemistets
2 junge fleischige nicht ausgemästetes e 72
3 müässig genähris junge gut genührie ältere 68
4 gering genäührte joden Alters o e 60

Kalbou 1 volllleischſge ausgemistete Kalben e
n Kühe 2 vollſlelschige ausgemästete Kihe à e e e 69

3 ältere ausgemüstete Kühe 1 654 mässig genührte Kühe und Kalben o e 69
5 gering genührte Kühe und Kalben e e 52

Bollen II vollfleischige höchsten Schlachtwerties 629
2 mässig genührte jüngere u gonührto ältoro 66

3 gering genührt o 60Kälber II feinsle Mlast Vollm Mlgst u beste Saugkälber 50
2 miltlere Mlast und gute Saugkülber e 46
3 geringe Saugkül ber 494 ältere gering genihrte Vresser e e 22

8ohale 1 Mastlämmer und jüngere blasthammel 37
2 ältere AMgethammol e 34 u3 mässig genührte Iammel u Sehale Alorzachate 30

1 562 533 8b4 4 aunlündisehse aus 92Geschäftsgang in Rindern Kälbern Schafen und Schweinen langsam
Verkauf 1224 Rinder und zwar 18 Ocheen 9 Kalben 52 Kühe
43 Bullen 836 Kälher 249 Schafe 1365 Schweinse

Getreide Mühblen Braengnuſaao usw

New Vork 15 Sept Telegr Roter Winter weizenLoco 1218 vorige Notierung 120 September 120 1198
Dezember 1187/8 1173 Mai 118 1175 Juli Mais
September 59 60 Dezember 585/3 59 DIai
Miehl 420 4,20 Goetreidefracht 1

Ohleago 15 Sept Telegr Weizen Dezbr 1153 s 114
I al 1167 116 Mais Dezember 52 53

Aagdeburg 15 Sept Amtl Notieéerungen, Dle Noticrungen ver
estohen sich für 1990 kg netio ab Station und frei bläagdeburg Weizen
engl u Sommer unveränd gut 168 471 M, mittol 69 165 gering
Kolben Sommer gut 175 180 A Rauh gut 163 167 mittel ausl
gut 180 199 mittel Al

toggen inländ unverändert 136 141 MA mittel 131 134 gering
ausländischer gut

Gerste hies Chevalier unverändert gut 165 175 mittel 160 161
gering feinste Qualität über Notiz Landgerste gut 165 164 31
nitiel 148 153 Ml gering Wintergerste gut mittelgering auslünd Futtergerste gut 120 122 41

Hakter inländ unverändert gut 136 14 BI mittel 1283 123 Al
gering bis auslündischer gut mittel gering MAla is runder unverändert gut 121 126 Al amer bunter gut 128

rbsen hiesige Viktorig unverändert gut 192 295 Al mittel
179 186 grüne Folger gut 195 205 mittel 182 390 A

Raps unverändert gut 192 187 M
Berlin 15 Sept rühmarkt Weizen märker 175,59 176,50

ab Bahn Sept 277 75 178 Okt 177,75 178 Dez 180,75 181
Roggen märker 188 138,59 ab Bahn Okt 139,75 140 Der 142,25

VGerste leichte inländisehe PFuttergerste 136,93 145,00 do
zehwere 146 156 alles frei Wagen und ab Bahn russische und
Donau 139 123 frei Wagen Iaker mürk mecklb pomm
posen schles fein 104 165 do märkisch mecklenbg pomm, posen
sohles mittel 244 153 do märkiseh mecklenbg pomm posen
zchlez gering rüuss 139 142 frei Wagen Mais amer mixed
guter 130 132 ,0 runder 124 126 türk mixed 125 123 frai Wagen

Erbeen inländ mittel 153 157 feine und Taubenerbsen 158 170
ab Bahn und frei Wagen Weoizenmehl Nr 00 loco 22,50 24,50

Koggenmehl Nr 9 und 1 loco 17,40 18 50 Weirenkleie10 ,50 11 00 Roggenkleie 11,60 12,25 M ab Mühloe
Unmhurg 15 Sept Weizen fest holzteiuzoher und meckien

hurgischer 174 176 Hard Winter No 2 Sept Abladg Roggen
fest tüdrue ischer fest 9 Pud 29 25 für September Ahbladung 102,00C
mobl und hosteinischer 142,50 146,09 Mais ruhbig amerikan
mixed Sept Ablad 191 HUakar fest Gorsis fest

Aniwerpen 15 Sept Wetz ep fest Mais stetig Gerete stetig
Uaker ruhig

Oelaanten Oels Fattwnren
New Vork 15 Sept Telegr Schmalz Western steam 7,55
65 do Rohe und Brothers 7,75 7,85
Chleago 15 Sept Telegr Schmalz Oktober 7,00 7,10

Januar 7,17 17
remen 15 Sept Schmalz fest Loko

Spook fest83724 Vfg in Doppeleimern 382 Pfg
Hamburg 15 Sept Häbel unverzolli ruhig loco 47 09
Varie 25 Sept Sehluasberloht Rüböl ruhig Sept 49,25 Okt

56,0 Nov Dez 49,59 Jan April 50,50
M4Auiwerpen 15 Sept Schmalz per September 93,09

Petroleum
Petroleum behauptet

Tubs und Firkins

Hamnmburg 15 Sept
6,30 Br

An erpen 15 Sept Schlnarherfoht Rakkinfertes Type woles
Ioo 18,25 has Er per Sept 19,25 Br per Okt 10,50 Br per Nov Dez
9,75 r Fest

New Vork 15 Sept Tolegr Petroleum Standard whlte inNew York 7,85 do in Philadelphia 7,20 do Relßnod 10,55 in Cases
do Creclit Balauces Cat Oil ity 53

Spiritug
Spirlius fest

Standard white loco

Hamburg 15 Sept2758 Okt Nov 275 3 G
Paris 75 Sept 8Spirlius sehr fest

Dez 42,00 Jan April 41 25

Sept 2758 G Sept Okt

Sept 47,25 Okt 44,76 Nov

Xafrfoe
Hamburgz 15 Sept Kaoktes behauptet VUmzats 2000 Sack
am nurg 25 Sept abends 6 Uhr Kakfoe goocd aveorngse Santoe

por Sept 36,75 Gd Dez 37,25 Gd4 MAärs 78,00 Gd Mai 38,50 Gd
Sltotig

Amseierd em 25 Sept Java Kaffee good ordlnary hehauptet 31,50
Il avre 19 Sept Sehlussboricht Bericht gor Hamburger Virmsg

Poimann Ziegler u Co Kalle good avorage Saptos per Sept 45,75
RuhigDox 46,00 März 46,75 Mai 47 25

Zucker
Parte 15 Sept Rohzucker ruhig 859 neue Koudition 26 à 26

Woeiszor Zueker matt

Condon 15 Sekest Rüben Ronruoker loko 10 h 7 d Wert matt

Chemische Produkte

603 Pfg

Buenos Aires
Austrnlier
i

Verkanft

Liverpool 15
sletig

Bradkord
anziehend

l negow 15 Se
numbare warrants vnn

Olnag o w
warrants unnotiert

London 34 Sept

Brewen 15 Sept

Antwerpoen 15 Feopt
1232 Bal en Montevideo 297 Ballen Rio Grande

Hamburg 15 Sept
London 15 Sept Silber 26216

London 15 Sept Ohtli k upfer 575, Tatrl 3 Monate 5728 Latrl

15 Sept
Aliddelsborongh 43 sh 21/2 d Fest

Amsterdam 15 Sept Bankarinn 77

mr ÜÜÜnea

t

Wolle
Baumwol le ruhig

v n vaznoker loco II en 9 d Verkäuker

Chilisalpeter ord 19 h 42 raf 10 h 712 d
Banm wolle

OVpland middling loco

Wollauktion Angebolen 1585 Ballen
1 B

954 Ballen BRnenos Aires 586 B Montevideo
B Rio Grande B Australier

nachm 4 Uhr 10 Alin
mentz 4009 B davon für Spekulallon und Export 400 B

September 6, 8

Sept

Amerikanische good ordingry I Aeferungen willig
Seplember Oktober 5,79 Oklober November 5,68 November Dezember
5,64 Deremhber Janugr 5,62 Januar Februar 5,80 Februar März 5,0
März April 5,65 April Mai 5,61 Mai Juni 5,63 d

15 Sopt
Garne leblos

Wolle

Preise unverändert

lebhafſter

Metalie
Silber 78,00 Br 77,50 G

Baum wolle
Tendenz

Crossbreds Preise leicht

pt Vor 11 h Mliu Rohe ten Mlxed
otiert Kaum sletig

Sonluss Kohea len Alxed numbers

Nr 8 kür 100 Kilograwm per Sopt 29/8 por
Ot 292 per Okt Jan 99 per Jan April 324

Wasserstände becdentet äber unter Nu
alle und Unsatrut Ter wer

Ariorn Brſekenpegel 14 Sept 9,22 15 te p
Weilssenfols Oberpegol 2,32 442,32 Tdo Unlerpegol 0,46 0,46Troiht à sAlsleben Oberpegel 2,14 4 2,16do Unlerpegel 60 0,70 eHernvurg 0,30 6,32 2Kalbe Oberpegel 1,22 22do Unterpegel 0,26 0,32 4Der Wasserstand von Trotha beßndet sich im Abendblatte

Moldan Tesor Bgor Elbe
Sept alſſWuenel Sept reren

Budweis 14 0 16 7 Forgau 15 0 43 1
Prag C,02 Wittenberg 0,2 zJungbuntlgu 9,24 12 Roseslau 29 aaun 3,701 2 1 n e e ePardublte 0,4 1 Magdeburg 9,597 31Brandeis 1 angermünde l e a C,38 7Melnik 1,02 Witienberge 0,09 2eitmerits 9,96 PUDömiie Peg I14 9,56 1Aussig 15 0,68 8 auenburg 15 0 51Dresden 2,10 8Aussig 15 Sept Von den oberen Plätzen werden 23 em Wuehs
gemeldoet

Nordd Eiswerke 9 53,6066Deuts Hp B Pfd VII 100 4016B3 li r I S 15 Sept Sorddtseh Lederpapp 9 123,00 do I u Ia conv Hergworkz u Rätton GesC ne r 5epk r jlto 158 755 nNoräd Wolikimmerei l 58 755 do X uk 1908 1 1601,59610 Cpſorbeck 4 129 rErzinznug zu den elegr Obersehl Porti Cem 6 162 50b do XI n XII 1920 1101 404 4 evberg Berg wer 40 761 do
Meldungen im gestr Abendbigtt Omnibus Gesellschaft Iamb 251 310 unk 1905 102 696 Baroper Walzwerk 06 520

Oppelner Brauerei do unk bis 1900 100,5962 IBerzelius 0 123 801Bauk Diskonto Oppeln Portl Cem 5 do 01 310 unk 1908 32 96,9060 IBismarckhülte 11 276 o
v Lob 5 Orenstein Koppel 8 II55 30 do S 46 190 uk 1905 32 99 25620 Concordia Bergwerk 18 307 00Berlin Weohzel Iomb 5 Reiehelt Mtetaſisehraub 9 182 0020 do alte u con 52 95256 p 33Amsatordam 3 Brüssael 3 t 86 00 Consolidat Bergw G 28 435W 31 z di Rhein Cham u Dinasw r 00 B änn Bod Pf I uk 1904 390 99,006 Consol Marie o 787len 8/2 Potore n re 942 ſRostoek M O Hrau 202,500 do do II 32 96 250 Duxer Kohulen ikon 10 169 256

London 3 Parlesö Sangerhäuser Masch 8 224,006 o do III 4 1100,006Saxonig Cement 5 111 00b à o i v 100 606 Friedr W rih Pr A 4 116 00Z2 m O o VI Gelsenkirch Gussstahl O 86Deoutoohe Fondla u Staate Sehäffer u Waleker 50 leipz Hyp B VII 1908 98 406 r 0 62
Barmer Stnätnnleihe 3/2 98 420 Schimmel Maschinen 8 144 50 do do F r l 103 236 lösch Eis o 81 13 216

6 do 8 20 Kert Vlekt lei 3/2 z Kattowitrer 5 5 50atapdenurger St Anl /2 99,996 u 10 224,60 er t gonr 4 r V A t 25 b53850 S las Indusir 14 260 50b201 49 T bie ich 96 201 ndo do weuo 4 153 850 Siemens G Indust 15 333 00 ,01 90 unkdb bis 1905 31 96 50620 Leopoöldsgr Fdueritz 7 III 306
Merseburg 190 unkv 10 2 103,600 Jtettiner C am Didier 5 do unkdb bis 1907 än7 96 So I nie Tieſbaun konr 9 43 2561

a tpr rov, Anl 75 99 0i 7 Magde r k 5 577 ,757hun Sindin i A 415 r Wereinebranere Artern 6 o s 4 V r e ger 102 atte Keile 970 807
Bayriseho Anleilio s o totar Weett Drant Industrie 8 r o Prim Ptabr 5 136,000 Aend Schwort St Pr 2

F 3 o Witte uss ,2 r r 8 d jederBraunsel 20 Thlr la 151 bei mehütte cone 2 81,50 r Gr Kred Pfd 100 00 Niederl Kohlen 3 11101 30666
Köln Mind Anth 3 135,00bz 4 do V ukb b 1903 100,50 Rhein Stahlw Lit C 8 1186,90610Zuckerfabr Fraustad 5 154 700 IV b 1903llamb 50 Thlr Loos 3 stpreussisehe 3 99,00 h Sechlesiseh Zinkhütten 17 8801756AMoiningor 7 Ioose 36 39 omm Hyp A B 40 kr Z Stadtberger Hütte 0 1104,25636Oldenb 40 Thlr Ioosel 8 127,25b2 Deutsohe Rinenb Prior Ovblig do do 312 r 2 Vestfälische Stahlw 0 1127 706s

mat u x a t Posensche 312 99,60ba60 W urm Revier t 153,006Anslknädioehe Fonds ſfulſe In m ra I0 r tus i ha F we W z x e 100 700 Oblig v Induatr u Bergw Gesar FBarletio 100 Lire Ioose O 206 79 lo XIV ukb 19051 4 180 70626 T T 93 25BaeWtene n 3081 23 55 78 0 Dontaoue Bizenv St Prior i T ar i u 20 in e e a e
S es 3 de Breslau Warsonnu 3/2 i i e Aschatfenb PapierfChilen Gold Anl 1889 4/2 34 80 S o b 1828 5 o 2 o ehersleb Kaliwerkel 4 190,000
r e un los 60beB r 7 4 102 306 Bochumer Gusasstahl9 0 oiue g 5 Desss Gasdo v 1896 99 40 Eisonh Prior Obligalionen do 1903 12 4 103 200 orhnunder Union

do v 1898 a 90 O do 1885 89 94 3/2 96 20 h Llektr Licht u Kraft 4/2 103 190Egyptische priv Anl Ital Eis Obl St gar 2,400 72 106 do Kom O O1 uk 10 4 J Gr Berl Plerdeb F u II am72 99 7561
do do do 3 do Mittelmeerb stfr 4 102,509 do 1896 06 31 99,206 Hamb Packetfahrt 4 151 750

Freiburg 15 Fr Loose r Z 37,093 Lemberg Czernowitz 4 99,706 P H A B abg 602r z flelios Elektr Ges ArfOriech Anl 1881 84 89 Oest Frz Stastsb gar 7 a 37 r do do 5 76,9065
do kons Goldrente 39 35,60 do Ergänzungsn do c r Krupp Obpldo donopol Ani 132 4 47 8 do Gold Pr 4 1100,800 do Restcertifikate kre a I uaree in r
do Gd Anl v 1890 1,69 44,600 Oesterr Lokalbahn 4 1100 504 Pr Pfdbr Bk k 1905 32 39 Naphta Obligationen 101 ch

Uissabon Stadtanl 1886 r do Nordwestbahn 5 e r 13 o r Norddeuiseber Lloyd 4i2 103 70ro Io 2,606 I8üdöster Bahn Lomb 2 20 o ukdb 9 I Ohersell Kigen In /2 103vxtailänd 10 Lire Loosoſtr z do 5 o 107,6066 I e wie eleg T zmalos on
bMlexikaner Anl à 100 5 102 1062 Ung Nordostb Gold O I l0 XXII ukdb b 191 59 ter i 154v v à 20 6 o e Fisenb Silb A i0 XXIII ukdb b 1912 Zeitaer Eisengiesseroi 41/2 194 500
Norweg Staats Anl 88 Iwangorod Domhbr gar 4 100 3061 o XXIV ukdb b 1912 3/2 96,8 ßHeatert 1800er hoe T Wer Woronesehobi o T u b 1914 192 80 Bank AKtlen
umü i 86,2 K Chark As 91,806 o XXVI uk b 1914 33/4 102,009t do e6 25620 e 32 96 00 o Kleinb Obl b 1904 31/2 96 106 Bank d Berl Kassenv 5/3 129 2566
do do kleine 5 86,250 o Kiew Woron 4 93 50b z lo m b 1908 4 IC0 256 Berg Märk B i Elbf 8 1161 0062

Russ Gold R 1883 87 ö 99 4006Mosco Kursk 4 Ulo Comm Obl b 1907 31/2 99,756 Berliner Hyp Bank C 107,2565
do Orient Anl II 4 91,5066Mos Rjüsan 4 96 90be do do Em II unk 19101 104 106 do 4 do Lit B m 142 426
do do III 4 Mosco Smolensk 4 93,806z Jo do III ukdb 1912 z 99 756 n r Z 114 506do Nicolai Oblig 4 92,2561 HOrel Griäsi 1289 4 NRnhein W L III V b C5 4 1100 40 t Kredit Ges 4890,806
do Boden Kredit 5 1114,00b3 Rjäsan Koslow 4 94,206261 II u IV b 1904 3/2 95 00 b Cöln W u Komm
do 3 10 do gar 89 e7 906 Rjäsan Uralsk gar ukd VI ukäb 1908 375 96 400 Danziger Privatbank v

Russ Präm Anl 1864 380,25 b 1909 4 91,80u x 7 äö r W e e u vdo do 1866 RKybinsk Bologoye 91 ,75 VIII ukdb 4 60 b B BerlSchwed St Anl 1886 3/2 99,500 Rüuss Südwestbahn 92 1061 IX ukdb 1912 4 102 323 Dresdener Bankverein 5 102,506
do do 1890 59 800 Transkaukasische 3 76,306 Isiehsische 4 Ewener Kredit 8 165 Couvb
do Uyp, tdbr 1878 4 100,59 b Ware ahan Wiener D el r h 17 STürkische Anleihe D do X Ser o 3 I 68 990i t 86 60620 Magtx ar W 4 92 50 b rn e 4 191 105 ne er Pereienh

400 Fres Lose r Z 131,306 do unkdb b 190 do o 10 u r u aUngarisohe r 135 Mfanitoba Te 1933 An Westpr ritt I I B J S Lübecker Kommerzb 62/3 134 106
do Staats R 97 31/2 85,10620 Northern Pac Pret 4 104 306 Pommersche 1 103,200 Magdeburger Privatb 4 125 256
r T do Gen Lien 3753,806 Posensche 1103 50b2b Nordd Grund Kredit Zu 193,754160Inäunstrie Aktien 8 Louis u S Fr rz 1931 S ſPreussische 1103 105 Pr Hyp B abg u neue 41/2 118 506

G T Anilinfabr T 526 c do do o 5 4 103 200 Freuss Pkandbr BKk 139 sAdmralegarten Bad 5 121,006 Central Paeife 499,500 S Sehleeisohe lios o6e l Wilhelma Mgd Allg U a1as 1780

Alteld Grnan 6 135006 z Tr hurger Dichgat o ehe Anatol I 77 Bio u 9 r Lelpatzer Börse 15 Sept

Archimedes 3 159 75b v auf n i M Zt 34Braunschweiger Jute 2 189,02626 n t 3 8nohs Reut Anl 933288 606 4 Manak Gow 1883 101,750
Berl Anh Maschinen Z 37 e inhe l 62608 do jood s 600 4 do 1879 101 5062 nBerl Chart Ban V 757 h Fonus ienb O 1886 3 78 1000 do 500 88 o do Em 1575 101 506
Berliner Bockbrauerei 81/2 161 6660 A0 1889 98,000 Thlr /2Siadtobl I884konv 190 400do Brauerei Königst 9 119 eöbre e Teniralvahn 4 e Stagtsan 1855 100 94 o S do 87hleonv 190 400
do Union Gratweil 5 I16,50be6 3/2 do 67 kv 400 500 100 403 3/2 Altb Landoblig 3000 100,756Birkenwerder Vorz A 0 h 3 andrentenbr 500 100 106 3 do do 500 100,7597 F 1 C g5 rn Ausländ Eiaenb Stamm u Bivzenb Stamm Akt tiv 31 12
do Sitrassenbahn /4 162 008 Stamm Prior Aktien s leipz Elektr Werke ſ1321 ICemwent Bau Ges Berl r 2 16856 10 Aussig Tepl 500 l 217,606 3/2 do elektr Strassb 191 906c u tib Wasser wert 14 337 006z Anonon Saft i 670120 306 Böhm Nordhahn 7 7 do Gr elektr Strassb 177,006

Ghem Fabr Sehenne 15 325 och Aussig Teplitz 10 20/2 Ruzehtäiehrad Lt a 264 o00 10 do Bierbr Riebeck 226 506
2hem Fabr Schering le do do B 263,60o0 4 pr Kammgarnsp 158,255Chemnu Masch Zimm 9 1108 00b2B Böhmische Nordbahn lir K 1,udw 7u 160,003e e e h ger c e ce lüſi Geg 9 227 20620Graz Köflaeh sb 5 151 don Unlhorst Bank en 5 122 506 12 Alnrienburg Mlawra 140 M Mansfelder Kuxo er
Hem Stein Mubbe o 560 50620 rn Sp v Wert 10 Naumhburger BraunxkEekert Masch Fab 2 130 75026 e aerbee 4 Die Banxk a Kredit Akt h Rallo 65 500
her Tar abr 25 426 50 mberg Czernowitz 7 e Allg D Kr A I pz 174,9010 u u 7r 13/2 r Oesterr Nordwestb 4 r r J igrin 102,75bsFreund AMasch Konv 8305 000 B en 5 7 Drezdener Bank 154 500 Fabr Senönrerr 224 006
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